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Zwei Liezener in alpiner Notlage in Heiligenblut

Am Mittwoch gegen 08:00 Uhr starteten ein 30-jähriger und ein
33-jähriger Mann, beide aus dem Bezirk Liezen, eine Tour zum
Eisklettern auf den Gößnitz-Wasserfall in Heiligenblut. Gegen Mittag
hatten die beiden die ca. 400 Meter Aufstieg zur höchsten Stelle des
Wasserfalls erreicht. Der Abstieg verläuft neben dem Wasserfall in
unwegsamen Gelände in einem Wald. Die beiden erfahrenen Alpinisten
bemerkten, dass sie vom eigentlichen Abstieg abgekommen waren und
mussten wieder auf die Spitze des Wasserfalles zurück klettern, um den
richtigen Abstieg zu finden. Trotz optimaler Ausrüstung konnten sie ca.
in der Mitte des Wasserfalles das Sicherungsseil nicht finden. Somit war
ein weiterer Abstieg nicht mehr möglich. Da ein Weiterkommen
unmöglich und zu gefährlich war, setzten die beiden schließlich gegen
18:30 Uhr einen Notruf ab. Bergretter der Bergrettung Heiligenblut
stiegen zu den unverletzten Männern auf führten diese wieder nach
unten. Die Beiden Männer wurden bei dem Vorfall nicht verletzt.

Im Einsatz standen die Beamten der PI Heiligenblut sowie die
Bergrettung Heiligenblut.
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